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Preis
Preis auf Anfrage
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01.01.1970
Permanentes Angebot
Termine auf Anfrage

 
Bitte setzen Sie sich mit uns in Verbindung um Termine vereinbaren zu können.

Beschreibung des Angebotes
Der Umgang mit selbstständig oder freiberuflich Tätigen im Leistungsbezug nach dem SGB II.

Weitere Informationen zum Angebot

Der Umgang mit selbstständig oder freiberuflich Tätigen im Leistungsbezug nach dem SGB II
stellt Mit-arbeiterinnen und Mitarbeiter der Leistungsabteilung, Arbeitsvermittlung und
Widerspruchsstelle weiterhin vor eine große Herausforderung: Unbestimmte Rechtsbegriffe in der
AlgII-Verordnung, fehlende oder unterschiedliche
Rechtsprechung der Sozialgerichte und teils nicht praktikable organisatorische Strukturen innerhalb
der Jobcenter erschweren die Fallbearbeitung oder schaffen Rechtsunsicherheit beim Treffen
wichtiger Entscheidungen. Häufig
werden betrieblich nicht notwendige Kosten und Investitionen wider besseren Wissens anerkannt.
Die Wider-spruchs- und Klagequote bei den endgültigen Festsetzungen von Einkünften aus
Selbständigkeit ist hoch.

Das Intensivseminar mit dem Schwerpunkt "leistungsrechtliche Fallbearbeitung" greift
aktuelle Fragen und Problem-stellungen bei der Leistungsgewährung für Selbständige auf und
möchte durch gezielte Vorschläge eine bessere Zu-



sammenarbeit zwischen der Leistungssachbearbeitung und dem Bereich Vermittlung fördern.
Bereits geringe Ver-
änderungen in der Struktur können für beide Bereiche deutliche Synergien bewirken.

 

Im Seminar werden konkret häufig vorkommende Branchen (Kfz-Handel, Schank- und
Speisewirtschaft etc.) behandelt und die Systematik der Einkommensermittlung bei Selbstständigen
anhand von Praxisbeispielen erläutert. Was bedeuten die verschiedenen Buchhaltungskonten und
was versteckt sich hinter diesen Konten
bzw. was wird auf diesen gebucht? Wo spiegeln sich die Angaben aus der Anlage EKS in den
Summen- und Saldenlisten wieder und welche dieser Kosten sind tatsächlich betrieblicher Natur?

 

Sie lernen, die von den Antragstellern abgegebenen Erklärungen zum Einkommen aus
selbstständiger Tätigkeit unter Berücksichtigung der vorgelegten Gewinnermittlungsunterlagen
auszuwerten und betrieblich notwendige anzuerkennende Kosten von nicht notwendigen oder gar
privaten Ausgaben abzugrenzen, um eine sachgerechte und rechtmäßige Entscheidung treffen und
diese auch fundiert begründen zu können. Sie lernen die zur Verfügung stehenden Instrumente
kennen, die Ihnen helfen, Leistungsmissbrauch zu erkennen und wirkungsvoll zu unterbinden.

Das Seminar basiert auf meinem Praxiswissen aus 10 Jahren Erfahrung als selbständiger Buchhalter
und gewährt Ihnen tiefe Einblicke in eine sonst eher verwaltungsfremde Materie.

Angebotsmerkmale

Form
Inhouse-Seminar

Dauer
2 Tage

Bildungsziel
Die Fähigkeit das Einkommen aus selbständiger Tätigkeit unter Hinzunahme der ALG II-VO
fachgerecht auszuwerten

Vertiefungsgrad
Aufbau/-Ergänzung, Spezialwissen

Zugangsvoraussetzungen
Es sollten betriebswirtschaftliche Kenntnisse vorhanden sein bzw. unser Grundlagen Seminar
zuvor besucht haben.
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Anbieter

Privates Fortbildungsinstitut für den öffentlichen Dienst


Schoonebeekstr. 34
49124 Georgsmarienhütte
Deutschland
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http://www.pfoed.de

Ansprechpartner

Stefan Weinhold

Inhaber


05401 8424525


0151/23043525
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http://www.pfoed.de
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